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Einen Studienschwerpunkt Kommunale Wirtschaftsförderung hat die Hochschule Niederrhein ab diesem
Sommersemester für die Wirtschaftswissenschaften eingerichtet. Er kann sowohl in dem auslaufenden
Diplom-Studiengang wie in dem neuen Bachelor- und Master-Programm gewählt werden. Die Absolventen, so die
beiden Studienleiter und Professoren Dr. Rüdiger Hamm und Dr. Martin Wenke, sollen später in regionalökonomischen
Zusammenhängen denken und Maßnahmen der sektoralen Strukturpolitik sowie der kommunalen Wirtschaftspolitik
beurteilen können. Damit sind sie für Tätigkeiten bei Wirtschaftsförderung, Stadtmarketing und
Stadtentwicklungsplanung besonders profiliert. "Ein typisches und aktuelles Anwendungsbeispiel ist das Für und Wider
der Errichtung eines Steinkohlekraftwerks im Krefelder Süden", so Professor Hamm. Hier müsse weit über den
betrieblichen Tellerrand geblickt werden können.

Mit Vertretern dieser Aufgabenfelder als Lehrbeauftragten, wie etwa dem Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung
Mönchengladbach, Dr. Ulrich Schückhaus, und dem Geschäftsführer der Standort Niederrhein GmbH, Martin Lutz,
sowie mehreren Anwälten für Umweltrecht ist für den nötigen Praxisbezug gesorgt. Das Lehrangebot ist interdisziplinär
ausgerichtet und vereint Aspekte der Ökonomie, der Politikwissenschaft, der Rechtswissenschaft, der Soziologie und
der Geographie mit planerischen und verwaltungstechnischen Fragen sowie Umweltthemen. Im sechssemestrigen
Bachelor-Studiengang können die Module Regionalökonomie, Regional- und Stadtmarketing und Grundlagen der
kommunalen und regionalen Wirtschaftsförderung gewählt werden. Im viersemestrigen Masterstudiengang kommen
die Module Grundlagen des kommunalen Planungsrechts sowie Umweltökonomie und umweltrechtliche Grundlagen
hinzu. Außer Studierenden können auch Mitarbeiter von Kommunalverwaltungen und kommunaler
Wirtschaftsförderungseinrichtungen im Rahmen ihrer Weiterbildung den Schwerpunkt wählen.
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